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vie Lohnbewegung im Ruhrrevier
Von Beigrat a D Georg Gothein M d R

ntreten mußte iſt eingetreten Die VerteuerungWo bnebedirſniſe durch Zölle Viehſperren und Fleiſch
aller eſetz machen eine Erhöhung der Löhne nötig ſelbſt
r wenn der Arbeiter und ſeine Familie auch nur auf
d bisherigen Lebenshaltung verharren ſoll während
eringend zu wünſchen wäre daß er dieſe verbeſſern

a da ſie nach den einwandfreien Unterfuchungen
Uſerer großen Hygieniker den von der Wiſſenſchaft zu
lenden Mindeſtforderungen bei weitem noch nicht genügtb dieſe Verteuerung im Laufe der letzten fünf Jahre ür

n Arbeiterhaushalt 10 oder 15 Prozent oder mehr aus
Nacht hat iſt eine nur durch ſehr ſorgfältige Spezial
Werſuchungen zu löſende Frage und die Löſung wird nicht
berall ein gleichmäßiges Reſultat ergeben aber daran daß
n dieſer Zeit eine kaum jemals dageweſene Preisſteigerung

ängetreten iſt kann kein Zweifel beſtehen und da trotz der
ährlich um 850,000 Seelen ſich vermehrenden Bevölkerungbe Schlachtungen Fleiſcheinfuhr und Milchproduktion eine
erhebliche Abnahme zeigen da außerdem trotz einer ſelten
günſtigen wirtſchaftlichen Konjunktur der Verbrauch von

rückgängig iſt ſo läßt ſich
nicht beſtreiten daß die Lebenshaltung unſerer breiten Be
völkerungsſchichten beträchtlich zurückgegangen iſt

Nun kann nicht verkannt werden daß auch bisher ſchon
die Bewegung der Löhne in den großen Jnduſtrierevieren
der ſteigenden Preisbewegung einigermaßen Rechnung ge
tragen hat Es herrſchte ſtarker Arbeitermangel die
bergbaulichen Vereine Ober und Niederſchleſiens haben
bereits bei dem Verein für das d Beſchwerde
darüber geführt daß die Agenten der Ruhrkohlenbergwerke
in ihren Bezirken eine rückſichtsloſe Werbetätigkeit ausüben
und die beſonders darunter leidenden Gruben ſuchen

ihm durch beſſere Löhne zu ſteuern Auch ohne eine dahin
zielende Arbeiterbewegung treten von ſelbſt durch die ſtärkere
Nachfrage nach Arbeitern Lohnſteigerungen ein die freilich
je nach den lokalen Verhältniſſen verſchieden hoch ſein
werden Daß aber die bisherigen Lohnerhöhungen nicht
gusreichend geweſen ſind um einen Ausgleich für die
teureren Lebensbedingungen zu gewähren geht aus dem
verminderten Konſum von Fleiſch Milch und Genußmitteln
hervor Es iſt daher nur ſelbſtverſtändlich wenn die
Arbeiter durch eine Lohnbewegung dieſen Ausgleich herbei
zuführen verſuchen und die gemeinſame Spitze der ver
ſchiedenen Bergarbeiterorganiſationen des Ruhrreviers die

ſog SiebenerKommiſſion iſt denn auch mit der Forderung
einer 15prozentigen Lohnerhöhung an den Verein für die
berghaulichen Intereſſen des Ruhrreviers herangetreten
Der bergbauliche Verein hat es aber abgelehnt mit der
Siebener Kommiſſion dieſe Forderung zu verhandeln einmal
weil er ſich wie ſchon früher auf den Standpunkt
ſtellt daß ſie da nur ein Teil der Bergarbeiter organiſiert
ſei nicht legitimiert ſei für die Geſamtbelegſchaft zu
Dhrbandeln ſodann aber weil ihm ſelbſt dieſe Legitimation

ehle

Die Frage ob eine Organiſation ſtark genug iſt um mit r
zu verhandeln iſt eine Tatfrage will man warten bis ſie
alle in Betracht kommenden Arbeiter umfaßt ſo wird man
wohl bis zum Nimmermehrstage warten können oder es

Jhr Arbeiter dürft mit nichtorganiſierten nicht
zuſammen arbeiten Bei dem Bergarbeiterſtreik hat
lich deutlich gezeigt daß die Organiſationen bei ihren
Forderungen faſt die ganze Belegſchaft hinter ſich haben
daß man alſo ſehr wohl mit ihnen für dieſe verhandeln
kann Der Bergbauliche Verein iſt nach ſeinem Statut
zweifellos nicht befugt namens der Zechenverwaltungen

aber er könnter wohl ſein Statut entſprechend ändern oder die Zechen
eſißer könnten ſich eine andere verhandlungsfähige
cganiſation ſchaffen Das will man aber nicht ſondern

man verweiſt die Siebener Kommiſſion auf den Weg der
rhandlungen der Arbeiterausſchüſſe der einzelnen Gruben
ſt deren Verwaltungen

w Sag iſt nicht ohne Humor wenn man ſich erinnert
à die Vertreter der Arbeitgeber im Abgeordnetenhauſe die

tbeiterausſchüſſe bekämpft haben Sie laſſen ſich jetzt von
ehe Preſſe wegen ihrer loyalen Haltung dieſen gegenüber

en aber ſie verſchweigen daß dank ihrer Haltung im
Abgeordnetenhauſe die Arbeiterausſchüſſe

gar nicht befugt5 die Belegſchaft bei Lohnkämpfen zu vertreten ſie dürfen
re Anträge Wünſche und Beſchwerden der Belegſchaft
gut enntnis der Bergwerksbeſitzer bringen und ſich darüber
don i äußern Mein im Reichstag angenommener
An bg WolffLiſfa im Abgeordnetenhauſe aufgenommener
legene wollte den Bergarbeiterausſchäſſen die Befugnis bei
e in die Belegſchaft über Lohpfragen zu verhandeln
drieretde dort aber mit Hohn abgelehnt da er nicht dem
äusſge ſondern dem Krieg diene da er den Arbeiter
w chuß zu einer Kampforganiſation mache Und jetzt
Jatuoct Bergbauliche Verein den Arbeiterausſchüſſen dte

ge onen zu die er ihnen vor anderthalb Jahren ver
ſie h und die ihnen nun geſetzlich gar nicht zuſtehen ja
ihre en von Rechts wegen aufgelöſt werden wenn ſie
VLergh agriſe überſchreiten Dieſes Selbſtdesaven des
Erden lichen Vereins nach ſo kurzer Zeit hat etwas
von andes aber auch etwas Erfreuliches denn es zeugt

In achſendem ſozialem Verſtändnts
audſ hat die Siebener Kommiſſion oder ſind die Arbeiter
bau ſe das Verhandlungsorgan Jm Verg

egt doch die Sache ſo die Arbeit vor einem Abbau

nenen S n 2
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Beſprechungen zwiſchen dem Reichskanzler und dem in

MorgenAnsgabe

Saale Zeitun
Bierzigſter Jahrgang

S S eerregen

a d Saale Mittwoch den
einer Strecke einem Querſchlag kann weſentlich anders ſein
als die vor gleichartigen Orten auch derſelben Grube e
ſchweige anderer Hier kann man nicht ſchematiſieren hier
läßt ſich nur individualiſieren Niemand iſt es daher auch
jemals eingefallen einen allgemeinen Lohntarif für den
Bergbau zu verlangen und auch die Siebener Kommiſſion
kommt lediglich mit dem rohen Vorſchlag einer 15prozentigen
Lohnerhöhung

Sachlich würde daher die Verhandlung über die Löhne
weit beſſer durch die mit den örtlichen Verhältniſſen be
kannten Arbeiterausſchüſſe erfolgen als durch eine Zentral
kommiſſion wie die Siebener Kommiſſion Es rächt ſich nur
jetzt daß man den Arbeiterausſchüſſen nicht die Stellung

n hat die ſie haben müſſen um namens der Be
legſchaften verhandeln zu können und daß ſie nach einem
Verfahren gewählt ſind welches ihnen das Vertrauen der
Belegſchaft nicht ohne weiteres ſichert

Ich habe die Forderung einer 15proz Lohnerhöhung einen
rohen Vorſchlag genannt nicht als ob ich die Anſicht der

Nordd Allg Ztg teilte daß er undurchführbar ſei im
Gegenteil Nichts iſt leichter durchzuführen als eine ſolche
prozentuale Lohnerhöhung die auszuzahlenden Löhne werden
eben für jede Mark um 15 Pfg aufgebeſſert Eine 10proz
Lohnerhöhung ſogar mit rückwirkender Kraft auf die
noch nicht ausgezahlten Löhne iſt gelegentlich des großen
Streiks 1889 im Waldenburger Revier erfolgt und wirkte
durchaus beruhigend Aber ein rohes Verfahren bleibt es
doch Wer ſchon hohen Lohn hat wer 7 M verdient wird
um 1,05 M aufgebeſſert wer nur 2 M verdient bekommt
nur a Pfg Aufbeſſerung Wer da hat dem wird ge
gegeben

Eine allgemeine gleichmäßig prozentuale Aufbeſſerung
berückſichtigt auch in keiner Weiſe den Umſtand daß die
Löhne auf der einen Zeche ſchon im letzten oder in den
letzten zwei Jahren weſentlich aufgebeſſert worden ſind
während ſie auf einer anderen ſtagniert haben ſie berück
ſichtigt nicht daß wie übereinſtimmend bekundet wird
gerade in den kleineren Orten mit meiſt niedrigeren Löhnen
wo früher die Lebensbedürfniſſe erheblich billiger als in
größeren waren dieſe relgtiv ſehr viel ſtärker im Preiſe ge
ſtiegen ſind Alle dieſe Erwägungen laſſen die lokale Ver
handlung zwiſchen Bergarbeiterausſchuß und Zechen
verwaltung zweckmäßiger erſcheinen als die zwiſchen
Siebener Kommiſſion und einer Vertretung der Zechen
beſitzer Dabei braucht die Siebener Kommiſſion nicht voll
ſtändig ausgeſchaltet zu werden die Arbeiterausſchüſſe
oder von jedem Ausſchuß ein Delegierter können mit der
Siebener Kommiſſion gemeinſam beraten um ein einheit
liches Vorgehen zu ſichern Das werden die Vertreter der
e de ihrerſeits ja ſo wie ſo tun

Der oberſte Verwaltungsgrundſatz in Preußen heißt es
geht auch ſo ſagte der alte v MeyerArnswalde Es
wird eben gehen müſſen daß man ſtillſchweigend den Berg
arbeiterausſchüſſen die Verhandlungsfähigkeit t die
ſie nicht haben und man wird ſpäter ihnen dieſe efugniſſe
auch durch Geſetz beilegen

Die Zechenverwaltungen aber mögen ſich ſagen daß ſie
dieſe ganze Lohnbewegung nicht häklten daß ſie nicht nötig
gehabt hätten ſchon vorher mit ſtarken Lohnerhöhungen vor
zugehen wenn ſie nicht ſeit die Agrarier in
ihrer Verteuerungspolitik in jeder Weiſe unterſtützt hätten

nd ſie werden ſich weiter ſagen müſſen daß wenn ſie auch
jetzt die Lohnerhöhung auf die Kohlenpreiſe abwälzen können
ſie das nicht mehr können werden
Teuerung den Umſchwung der Konjunktur herbeigeführt
haben wird

Deutſches Keich
e

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer börte geſtern mittag die Vorträge des

Admirals v Müller und des Korvettenkapitäns Karpff An
läßlich der Gedenkfeier am Yorkſtein in Alten Eden in
der Altmark an der als Vertreter des Kaiſers der General
ſeldmarſchall Graf Häſeler teilnahm hatte die Feſtoerſommlung
ein Huldigungstelegramm an den Kaiſer gerichtet Pera iſt
folgende Drahtantwort des Monarchen eingetroffen Den Mit
altedern des Kreiskriegerverbandes danke ich beſtens für ihre
getreue Huldigung beim bundertjährigen Gedächtnis einer
preußiſchen Waffentat auf altmärkiſchem Boden Wilhelm

Nach den geſtern ausgegebenen Krankheitsbezichten iſt in
dem Befinden des Fürſten von Schwarzburg Sonders
hanuſenteine wefentliche Beſſerung eingetreten

Jm Laufe des Montags ſind dem B zufolge weitere

m

Berlin weilenden ruſſiſchen Miniſter des Auswärtigen Jse
wolsky erfolgt

Ueber Dernburgs Pläne
in Südweſtafrika glaubt die Dortm Ztg folgendes mit
tellen zu können

Dernburgs Plan ſoll dahin gehen zu beiden Seiten
der großen Verkehrswege je 100 Kilometer F arm
land militäriſch zu beſetzen und ſo ausreichend zu

chern daß von ſeiten des Reiches den innerhalb dieſes Radins
itzenden Anſtedlern Leben und Beſitz garantiert werden kann
s ſollen anf diefe Weiſe geſichert werden z die Linie Swakop

mund Windhuk Kartbib Otavf Windhuk Keetmanshoop und
Keetmanshoop Lüderitzbucht Für die Sicherung der Vieh
a in der Gegend direkt nördlich des Oraänſeflucſſes loll der

rt Warmbad ein Blockhaus und eine größere Garniſon er
halten Alle Farmer und Händler die ſich außerhalb de
100 Kilometerſchutzlinie anſiedeln und bewegen tun dies au
ihre eigene Gefohr Mit der Zeit ſoll der Radins dieſer Schutz
line ſtetig vergrößert werden bis in abſehbarer Zeit die ge
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wenn die allgemeine

Anzeigen
die eder deaum mit 30 Pſg ſolche aus Halle m

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
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Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

1906

die der Kolonlaldirektor mit dem Gouverneur v Lindequlſt
ſofort nach ſeinem Eintreffen in Deutſchland abhalten will
abhängen wieviel Truppen für dieſen Zweck die
zukünftige Belegung des Schutzgebketes auf
Brund dieſes Planes bilden müſſen Oberſt v Deimling
dürfte für eine ſolche Entſcheidung weniger in Betrachtkommen Herr v Lindequiſt und nicht der Pbiae milarſe
Oberbefehlshaber iſt der Mann der in zehn Jahren
eine ſo lange Friſt ſcheint man ſich für die endaültige T
ruhigung des Landes geſetzt zu haben von der Riichtigkeit
auch dieſes Kalkus Rechnung ablegen muß Für die nächſten
zehn Jahre ſcheint man auf Grund dieſes Planes in der
Kolonialabtellung mit einem dauernden jährlichen
Zuſchuß von etwa 30 Millionen zu rechnen Un
berührt bleiben davon die außerordentlichen Aufwendungen
wie ſie durch die Wiedereinbringung der Bahn
vorlage Kubnb Keetmanshoop ünd die weitere
Entſchädigung der Anſledler daxgeſtellt ſein werden
Ob im Parlamente bei der immer noch prekären Finanzlage
des Reiches für dieſe beabſichtigten Aufwendungen genügend
Stimmung vorhanden ſein wird kann erſt die Zukunft lehren
Wegen der Anſiedlerentſchädigung hat Dernburg ſehr
ſympathiſche Pläne Er will anſcheinend eine Beihilfe haupt
ſächlich nur in Form von Zutetlnngen von Vieh an
die geſchädigten Farmer vom Reichstage fordern Anſiedler
die das Schutzgebiet verlaſſen wollen und Händler dürften
V den Benefizien weiterer Entſchädigungen ausgeſchloſſen

ein

Weiter wird zu den Plänen Dernburgs mit Bezug auf Oſt
afrika mitgeteilt daß die Rupienwährung durch die Mark
währung erſetzt und die Salzſteuer beſeitigt werden ſoll Edenſo
habe Dernburg die Einſetzung einer e nUnterſuchungskommiſſton beim Reichskanzler be e
wortet Man wolle ſich dabei an awerikaniſche Vorbilder halten
Dernburgs Wahlſpruch ſei Wo nichts zu verbergen iſt iſt auch
nichts zu enthüllen
erfreulich wenn es Dernburg gelingt ſeine Anſchauungen
gen nrer ſehr mannigfaltigen Widerſtänden zur Geltung zu
ringen

Das klingt verhelßungsvoll Es wäre

ne

Der Abgeordnete Erzberger
iſt in ſeiner von uns ſchon beſprochenen Verſammlungsrede in
Münſter in Weſtfalen auch auf die Reſolution zurückgekommen
die der Berliner Journaliſten und Schriſtſtellerverein wegen
ſeiner Behauptungen von der Beſtechung
Blätter durch die Kongoregierung gegen ihn gefaßt dat Herr
Erzberger der bekanntlich einer Einladung zu jener Verſammlung

zweier Berliner

nicht Folge geleiſtet hatte führte nach dem dem B T vor
liegenden Bericht folgendes aus

Jn jener Verſammlung waren ſonderbarerweiſe auch zwel
ſehr ſchwer beſchuldete Koloniolbeamte anweſend s die
Beamten in einem Fachverein tun weiß ich überhaupt nicht
Jch könnte gegen die in der Reſolution enthaltene Be
ſchimpfung den Schutz des Gerichts anrufen Aber ich
ſtehe auf dem Standpunkte daß die Gerichte ſich mit den
politiſchen Streitigkeiten wenig zu befaſſen haben Die
Herren müſſen ſich jedoch gefallen laſſen wenn ich
auch etwas entgegne Zunächſt ſage ich Wer hat
mich eingeladen Herr von Gruſſow Dieſer
Herr gibt eine Mittelſtandskorreſpondenz heraus muß
es ſich aber gefallen laſſen daß ihm in rechtsſtehenden Blättern
der rwurſ macht wird er unterhalte ſehr enge Beziehungen
zu den Warenhäufern Der Mann hat am erſten
richterliche Qualität über unwürdige Handlungsweiſe ünd
journaliſtiſche Standesehre zu urteilen Und wer hielt in dem
Journallſten und Schriftſtellerverein das Referat Es war
ein Redakteur der Täglichen Rundſchan des Organs des Evan
geliſchen Bundes das vom Berliner Tageblatt nicht mit
Unrecht nicht als Tägliche Rundſchan ſondern als Tippels
kirch Rundſchan bezeichnet wird Das ſagt ſchon genug
Aber die Herren hatten auch das richtige Lokal gewählt Sſe
tagten nämlich im Roland von Berlin Eine Treppe höher
haben nämlich Herr v Tippelsklich und die Wörmann Linke
Agenturen eingerichtet Sie ſehen das paßt alles ausgezeichnet
zuſammen

Es wird immer intereſſanter
Zu Hohenlohes Denkwürdigkeiten

Der Streit um Chlodwigs Memolren ihre Entſtehung und
ihre Wirkungen dauert inzwiſchen noch immer an Die

Neckarzeitung hält ihre Behanptung daß der Großherzog von
Baden den Prinzen Alexander habe nach Karlsruhe kommen
laſſen und ihm dort gehörig den Kopf gewaſchen atg auf
recht Dieſe Tatſache müſſe vom Großherzog wie dom Prinzen
beſtätigt werden

Großſchiffahrtsweg BerlinStettin
Der Ban des Großſchiffahrtsweges Berlin Stettin Waſſer

ſtraße Berlin Hobenſaathen für den die Mittel durch das
Waſſerſtraßengeſetz vom 1 April 1905 berektgeſtellt ſind wird
vorausſichtlich im nächſten Frühjahr an mehreren Stellen be
gonnen werden Seine Linienführung iſt im allgemeinen durch
die dem Geſetz zugrunde liegende Denkſchrift feſtgelegt Ab
weichungen im eilnzelnen die ſich bei der genaueren Durch
arbeitung des Entwurfs als zweckmäßig erwieſen liegen zurzeit
dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten zur Entſcheidung vor
Sobald diefe ergangen iſt werden die eingehenderen Entwärfe
fertiggeſtellt und ſtreckenweiſe zur landespolizeilichen Prüfung und
miniſteriellen Genehmigung gebracht werden Die ſo W
und genehmigten Pläne werden alsdann gemarkungswetlſe öfſent
lich ansgelegt Nach Beendigung der Anslegung iſt das Ver
fahren der Planfeſtſtellung nach den Vorſchriften des u
oder des Waſſerſtraßengeſetzes durchzuführen Alle dieſe Vor
bereitungen müſſen vor Beginn der eigentlichen Bangausführung
beendet ſein Für die Herſtellung des Großſchiffohrieweges iſt
wie ſeinerzeit bekannt geworden iſt in Potsdam ein dem dortigen
Regierupgs Präſidenten untergeordnetes Königl Haupt
bangmt errichtet deſſen Dirigenten ein Regiermmgs und Uo
rat und ein Regſeringsrat ſind Dieſer Provinzialbehörde
unterſtehen als ausführende Behörden in Berlin Ovanſendyrg
Ederswalde und Oderberg vier Königliche Banämnter denen ſe
ein Alierer Waſſerdauinſpektor vorſteht

Der beſtätigte Sozialdemokrat
lamte Kolonie geſichert ſein wird Es wird von Beſprechungen Die heſſiſche Regierung verbreitet folgendeden ceherörteruugen du ſich mlt der W unzgabe Jntet e
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u Jn einer geſtern in Leipzig abgehaltenen Verſammlung

von Vertretern des mitteldeutſchen Braunkohlen
baus wurde feſtgeſtellt daß die Arbeitslöhne im mitteldeutſchen

dieſen Verhältniſſen anpaſſen werden
konnten Forderungen wie ſie
Arbeiterverbände aufgeſtellt haben und die nunmehr von
den Arbelterausſchüſſen aufgenommen werden ſollen als be

der Arbeiterausſchüſſe ſoll dagegen Rechnung getragen werden

unter dem Vorſitz des Reichskanzlers Fürſten Bülow zu einer
Sitzung zuſammen

lation des Prinzen Auguſt Wilhelm von Preußen im
Senatsſaale der Univerſität ſtatt

Und der Prorektor der Univerſität der Kurator
von Rottenburg und der Senat eingefunden Der

der Prinz am Rheine heimiſch fühlen möge und daß die Lehrer
ihren Stolz darin ſetzen möchten ihn in die Tiefen der Wiſſen
ſchaft einzuführen
der Univerſität ein worauf ihm die Matrikel und das Teſtier

buch überreicht wurden

PDrüfungsordnung für
Schulen in Preußen gemacht ſind hat ſich der Kultusminiſter

veranlaßt geſehen einige Aenderungen eintreten zu laſſen Für
die Fach prüfung kann der Kandidat ſich bekanntlich Fächer

Stadtgerow neten Eißnert zu Offenbach zum un
beſoldeten Beigeordneten dieſer Stadt beſchäftigen ſind mehrfach
unrichtige Behauptungen aufgeſtellt worden Unrichtig iſt
zunächſt die Angabe daß das Miniſterium die Beſtätigung der
zu Beigeordneten der Gemeinden Müblheim und Kelſterbach ge
wählten Mitgtieder der ſozialdemokratiſchen Partei Zahn und
Külbert verſogt babe keine dieſer beiden Angelegenheſten iſt

bis jetzi beim Miniſterium anbängig geworden Es iſt
ferner unrichtig J Beſtätigung des Belgeordneten Eißnert

mit der Frage der Wiederwahl des Oberbürgermeiſters Brint
in irgendwelchem Zuſammenhange ſteht Endlich iſt es unrichtig
daß die Beſtätigung mit einem Projekte der Schaffung einer
Kunſtakademke etwas zu tun habe für das die Regierung

eine Wchaheit im Landtage zu gewinnen ſtrebe Ueber die
Gründe die bei der Beſtätigung für die übereinſtimmende

Stellungnahme des Landesherrn ansſchlaggebend
waren ſich eingehend zu äußern glaubt dieſe einer eiwaigen
Erörterung im Landtage vorbehalten zu ſollen

Voſtkutſchenſozialismus
Jn dem Novemberheft der Sozlaliſt Monatsh ſchreibt

Benoſſe Eduard Bernſtein über die Notwendigkeit die
egriffswelt des Sozialismus zu korrigieren

Allerdings wenn man unter ſozialiſtiſcher Produktion aus
ſchließlich Produktion behufs rationenmäßiger Verteilung oder
unentgeltlicher Darbietung zum beliebigen Genuß verſteht dann
iſt ſozialiſtiſche Warenproduktion ein Widerſpruch in ſich Aber
mit dieſer beſchränkten oder beſchränkenden Auslegung würdeſman
zugleich den Sozialismus ins Utopenland verweiſen Die Vor
ſtellung daß nur eine beſtimmte Verteilungsweiſe
mit dem Sozialismus vereinbar ſei entſpringt einer ſehr rohen
uoch ganz utopiſchen Auffaſſung des Soziglismus Sle ent
wricht einer Zeit wo die Produktionsverhältniſſe noch über
wiegend kleinbürgerliche waren und das Verkehrsweſen noch
in den Kinderſchuhen ſteckte Man könnte ſagen ſie entſpricht
der Zeit der alten Poſtkutſche Dieſer Poſtkütſchenſozig
lismus ſpukt jedoch auch noch in der marxiſtiſchen
Literatur als natürliche Folge der Tatſache daß die Not
wendigkeit gemäß den veränderten Produktions und Verkehrs
verbältniſſen auch die Begriffswelt des Sozialis
mus zu korrigieren von der marxiſtiſchen Theorie zwar
prinzipiell anerkannt worden iſt im marxiſtiſchen Lehrgebäude
aber nur nach einer Seite hin Berückſichtigung gefunden hat

Auch Genoſſe David zerbricht ſich in dieſem Heft den Kopf
darüber wie es nun eigentlich weiter gehen ſoll

Mit der kurzen Maienblüte dieſes Revolutio
J narismus iſt es jetzt glücklicherweiſe wieder vorbei Die

Partei wird ſich wieder mit ungeteiltem Herzen und voller
Kraft der poſitiven Ausnutzung und Erweiterung ihrer parla
mentariſchen Macht hingeben Trotz der Kautskyſchen
Lehre daß der Parlamentarismus immer greiſenhafter und
ohnmächtiger werde wird die Partei daran feſthalten das
freie Wablrecht ſei das Zeichen in dem wir ſiegen Man
wird die Eroberung der volitiſchen Macht in nichis anderem
als in der geiſtigen Eroberung der großen Mehrheit
des Volkes ſehen Unter der Revolution wird man wieder
einmütſger als vorher die Revolntionierung der Köpfe
durch Wort und Schrift ſehen Und man wird wieder zu der
Auffaſſung zurückkehren daß wenn wir einmal die ideelle Macht
haben die Maſchinengewehre umzudrehen wir ſchwerlich mehr
nötig haben dies zu tun

Der Hauptmann von Köpenick
Die Hamburger Nachrichten haben endlich die wahre Er

klärung für den Erfolg des Köpenicker Hauptmanns gefunden
Die zweijährige Dienſtzeit iſt ſchuld daran daß
preußiſches Militär einem Schwindler zum Opfer fallen konnte
Die Mannſchaft werde ſo meint das Hamburger Blatt nicht
vollſtändig ausgebildet nicht mit militäriſchem Urtell
und ernſthaft ſoldatiſchem Geiſt erfüllt uſw Das iſt doch
wirklich das Lächerlichſte was behauptet werden kann Statt

daß die Mannſchaft nicht gedrillt genug war war ſie vielmehr
zu gut gedrillt Das war es ja gerade was bei ihr ein

erſönliches Urteil und ſelbſtändige Stellungnahme nicht aufnen ließ Unſere Neunmalweiſen werden wohl nie begreifen

nen

Bergban

Brauukohlengebiet in den letzten Jahren und beſonders im
laufenden Jahre den Verhältniſſen entſprechend geſtiegen ſind
Man war der Ueberzeugung daß ſich die Löhne auch ferner

Unter dieſen Umſtänden
die weſtfäliſchen

gründet nicht anerkannt werden Berechtigten Wünſchen

Politiſches

Das königliche Staatsminiſterium trat geſtern

Hochſchulweſen

Geſtern mittag 12 Uhr fand in Vonn die Jmmatriku

Dort hatten ſich der Rektor
zellenz Dr
ektor hielt

eine kurze Anſprache in der er den Wunſch ausſprach daß ſich

Dann trug ſich der Prinz in das Album

Schulweſen

Durch die Erfahrungen die bei der Handhabung der
das Lehramt an höheren

wählen Dieſe Wahl unterliegt aber der Beſchränkung daß ſich
unter den von ihm bezeichneten Fächern ſtets eine von beſonders
aufgeführten Verbindungen vorfinden muß Dieſe Verbindungen
find in zwei Punkten geändert Der Kandidat kann ſtatt Fran
zöſiſch und Engliſch Franzöſiſch und Engliſch oder Lateiniſch
und ſtatt Rellgion und Hebrälſch Religion und Hebräſſch
oder Griechiſch wähblen Die Reihenfolge der einzelnen Teile
der mündlichen Prüſung einſchließlich der mit ihr ver
bundenen Erwittelungen beſtimmt der Leiter des lung
ausſchuſſes Nunmehr iſt auf beſonderen bei Abgabe der
ſchriftlichen Hausarseiten zu ſiellenden Antrag des Kandidaten

anzuwendenden Stemwpels für die vollſtändige Prüſung 60 Mark
ſtatt bisher 50 Mark für eine Ergänzungs oder Erweiterungs
prüfung je 30 Mark ſtatt bisher 25 Mark Bei der nunmehr

r ger a der rin ha arg nie v e priebühr von ark für die vollſtändige Prüfung eine beſorGebühr von 30 Mark zu entrichten e er
Volksſchnle

Der zurzeit in Meiningen tagenden Landesſynode lagendie Wünſche der Meininger Lebrer ſchaft zur
Beratung und Beſchlußfaſſung vor und zwar in folgenden
Anträgen 1 Trennung der kirchendlenſtlichen Ver
pflichtungen vom Schulamte und 2 Wegfall der beſonderen
Beaufſichtigung des Religionsunterrichtes durch den Orts
geiſtlichen Die Uebernahme des Kirchendienſtes möchte im
Wege freier Vereinbarung zwiſchen der Gemeinde und einem
ageeigneten Lehrer erfolgen und die Aufſicht über den Religions
unterricht ſoll in einheitlichem Zuſammenhange mit den
übrigen Lehrgegenſtänden lediglich dem Kreisſchulinſpektor zu
ſtehen Jn einer näheren Begründung wieſen die Lehrer auf
die bereits in anderen Stagten geſchaffenen ähnlichen Einrich
tungen hin Nach langer teilweiſe erregter Debatte beſchloß die
Synode der Frankf Ztg zufolge einſtimmig Die Synode hat
gegen eine Trennung der kirchendienſtlichen Verpflich
tungen vom Schulomt kein Bedenken erachtet es aber für
nötig daß im Fall dieſer Trennung a der Lehrer als ſtändiges
Mitalled aus dem Kirchendienſt ausſcheide b eine Uebergangs
zeit beſtimmt werde damit die Kirche Vorſorge treffen kann
daß eine Störung des Gottesdienſtes vermieden werde e daß
es der Kirchengemeinde überlaſſen bleibt wen ſie als geeignete
Perſönlichkeit zu den kirchendienſtlichen Verpflichtungen an
ſtellen will Bei Beratung des zweiten Punktes der die Be
ſeitigung der beſonderen Beaufſichtigung des Religions
unterrichtes durch den Ortsgeiſtlichen betraf kam die Synode
zu keinem Reſultat Eine Minderheit des vorberatenden
Ausſchuſſes ſchlug einen Mittelweg vor Danach ſollte dem
Wunſche der Lehrer zugeſtimmt werden wenn durch die Kirchen
behörde und die Schulverwaltung Vorſorge dahin getroffen wird
daß die Frage durch geſetzliche Beſtimmungen geregelt wird
Beide Anträge erhielten nur je 10 Stimmen 11 waren zur An
nahme erforderlich und galten daher als abgelehnt

Land und Volkswirtſchaft
Die Sperre auf dem Berliner ſtädtiſchen Viehhof

iſt geſtern aufgehoben worden

Polenfrage
Ueber neue Vorſchläge der zuſtändigen Miniſter zur Rege

lung der Umſatzſteuerordnungen ſpeziell im deutſchen
Oſten leſen wir in der Oſtd Rdſch z den Steuerordnungen
für Grundſtücksumſätze welche jetzt in faſt allen Kreiſen und in
vielen Gemeinden neun eingeführt werden haben die Miniſter
des Jnnern und für Finanzen ergänzende Vorſchriften erlaſſen
welche insbeſondere den Verhältniſſen in unſerer Oſtmark Rechnung
tragen Damit dem uner wünſchten häufigen Grund
ſtücksumſfatze aus Gewinnabſichten entgegengetreten
wird halten die Miniſter es für angemeſſen daß die Steuer
die bisher auf bis 1 Proz des Grundſtückwertes ſeſtgeſetzt
zu werden pflegte bis auf 2 Proz dieſes Wertes er
böht und daß auch der den gemeinen Wert überſteigende
Handelswert beſteuert wird Steuerfrei ſollen aber
An und Verkäufe der Anſiedelungskom miſſion auch
dann bleiben wenn Privatperſonen den Ankauf für dieſe Be
hörde mittelbar bewirken und dies durch eine Beſcheinigung der
Anſiedelungskommiſſion nachtveiſen Auch Privatgeſellſchaften 2c
welche Grundſtücke zu Zwecken der inneren Koloniſation
und zur Grundentſchuldung erwerben und verkaufen bleiben
ſtenerfrei wenn ihnen vom Finanzminiſter beſcheinigt wird daß
ſie n lsleitig Stempelerleichterungen erhalten oder erhalten
werden

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der ausreiſende Fähnrichstransport

für das Krenzergeſchwader iſt mit dem Prinzregent Lnitpold am
29 Oktober in Port Said eingetroffen und hat an demſelben
Tage die Reiſe nach Aden fortgeſetzt Der ausreiſende Ab
löſungstransport für Sperber iſt mit dem Dampfer Luctke
Woermann am 29 Oktober in Victoria Kamerun eingetroffen
und hat am 30 Oktober die Reiſe nach Duagla fortgeſetzt
Tiger iſt am 29 Oktober in Tſingtau eingetroffen Jaguar

geht am 31 Oktober von Hongkong nach Pakhoi in See

e a
Auskand

Oeſterreichiſches Abgeordnetenhaus
Eingelaufen war geſtern ein Dringlichkeitsantrag Geßmann

betreffend die ſofortige Vornahme der zweiten Leſung der Wahl
reformvorlage Ein von den Alldeutſchen eingebrachter Dring
lichkeitsantrag betreffend die Ausfolgung der deutſchen Reichs
kleinodien hatte nicht genügend Unterſchriften gefunden er wurde
im Hauſe nur von zehn Abgeordneten unterſtützt

Thökölys Gebeine
Der Sonderzug welcher die Gebeine Thökölys von Budapeſt

nach Kaesmark überführte traf geſtern morgen acht Uhr dort
ein Nach der Uebernahme des Sarges durch Vertreter der
Stadt Kaesmark wurde derſelbe in feierlichem Zuge nach der
ThökölyBurg getragen woſelbſt eine Feier ſtattfand Von der
Burg bewegte ſich der Zug mit dem Sarge nach der evangeliſchen
Kirche in welcher nach einer kirchlichen Feier die Beiſetzung der
Gebeine vorgenommen wurde

v Tſchirſchky in Jtalien
Staatsſekretär v Tſchirſchky iſt geſtern nachmittag mit

ſeiner Gemahlin von Rom nach Florenz abgereiſt Zur Ver
abſchiedung waren auſ dem Bahnhofe anweſend Minlſter Tittont
Generalſekretär Malvano der deutſche Botſchafter beim Quirinal
Graf Monts der preußiſche Geſandte beim Vatikan Freiherr
v Rotenhan ſowie das Perſonal der deutſchen Botſchaft und der
preußiſchen Geſandtſchaft

Das Miniſterium der Journaliſten
Läßt man alle Politik bei Seite ſo ſchreibt der Figaro ſo

kann man nicht leugnen daß das neue franzöſiſche Miniſterium
einen Triumph des Journalismus darſtellt Unter den zwölf
Miniſtern aus denen das Kabinett beſteht ſind nicht weniger
als acht ſiändige Mitarbeiter von Zeitungen Es ſind dies der
Miniſterpräſident Clemenceau ſelbſt ſerner Thomſon Pichon
Viviani Barthon Briand Caillaux wid Doumergue Dazu
kommen noch zwei Unterſtagtsſekretäre Sarrau und Simyan
die die Preſſe ebenfalls für ſich in Anſpruch nehmen kann Nicht
nur im Miniſterium haben die Jonrnaliſten die d
Auch in der Kammer haben von jeher zwei Berufe die der

onrnaliſten und der Aerzte vorgeherrſcht Ja würde ſich die
ammer nach Ständen gruppieren ſo verfügten dieſe zwei

Berufe üder die kompakte Majorität Der Miniſterpräſident
der Leiter des Prüfungsausſchuſſes auch befngt die allgemeine

und die Fachprüfung innerhalb eines Sommer oder
interhalbjahres in der Weiſe zu trennen daß zwiſchen beiden

ein Zeitraum von böchſtens drei Monaten liegt Dabei wird
jedoch ausdrücklich bemerkt daß das Ergebnis einer ſolchen Teil
zug dem Kandidaten zwar mündlich ſofort nach Beendigung

exſelben miltgetellt werden kann ein Zeugnis aber undedingi
erſt nach Abſchluß der z Piln ausgeſtellt werden darf
Schließlich ſind die Prüfungs gebühren erhöht worden
Hie beiragen mlt Ausſchluß der Koſten des för das Zeugnis

Clemenceau gar iſt beides in einer Perſon Arzt und Journaliſt

Der Anfang zu einer engliſchen Volkswehr
Man ſteht in England vor dem Beginn einer wirklichen demo

kratiſchen Reform des Heerweſens Allgemeine Milltärpflicht
nach deutſchem Muſter iſt dort ganz unmöglich Wohl aber iſt
man dort geneigt der e eine militäriſche Erziehung geben
u laſſen Und mit dieſer militäriſchen Erziehung wird jetzt derUnſang gemocht Jn vielen Schulen Mittel und Elementar

u dieſem Zwecke werden in Birminghamchulzwecken fabrizlert An einigen Hoch atte
Kurſe für militäriſche Geographie Kriegsgeſchichte w en a
eingerichtet Der Grundgedanke dic ſer Reform ſſt tat
militäriſch zu erziehen und ſie dann durch periodiſche u Je
befähigen ihr Land gegen eine Jnvaſion zu ſchützen en an
ſtehende Heer ſoll zu einer Kolonialarmee werden Daß khi

Engliſche Marine
Verſchiedene engliſche Zeitungen kündigen die folgend

ments und Verſetzungen in den höheren Kommandoſ ane
britiſchen Flotte an Dazu zu bemerken iſt daß dieſe i zende
noch nicht offiziell iſt und daß die Aenderungen auch wah
erſt in einigen Monaten zur Ausführung gelangen werden ſchen
zu Beginn des neuen Jahres Danach wird der Vleauilg
Sir W H May der gegenwärtig das Atlantſſche dire
kommandiert als zweiter Seelord an die Admſralſt wider
Admiral Sir Day Boſanquet wird Kommandant von Po t e en
und Lord Charles Beresford wird anſtelle des mont
Sir Arthur Wilſon das Kommando des Kanalgeſchwad dmirelg
nehmen Das Kommando über das Mittelmeergeſchwade über
auf dieſe Weiſe frei wird ſoll der Vizeadmirai Sie c iches
Drury übernehmen der bisher zweiter Scelord war arlez
zweite Kommandoſtelle bei dieſem Geſchwader ſoll Prinz a die
von Battenberg erhalten Die neue Home Fleet wird gdwi
admiral Bridgeman kommandieren der bisher Konlen
Kommando des Miittelmeergeſchwaders hatte Das Ala
Geſchwader bekommt Sir Aſſheoton Curzon Howe d W
Second in Command bei dem Kanalgeſchwader war

Die ruſſiſchen Wirren
Jn der Nacht zum Montag verhaſtete die Polize24 Perſonen unter ihnen einen Gymnoſiaſten wegen u lng

gehörigkeit zu revolutionären Organiſationen er Zu
Der erwartete kaiſerliche Ukas über die Glaubensfret

der Sektierer iſt geſtern veröffentlicht worden Er ſeſeelt
den Altgläubigen und anderen Sekten der orthodoxen Kicg

ten v en e Wie veiſtoßen deung von Kirchengemeinſchaften den Bau von Kirchedie Wadl von Geſſtlichen Kirchen ind
Die marokkaniſche Frage

Nach einer Meldung aus Tanger übergab BaronMontag in Fes dem Sultan die dritte Rate de den d
Konferenz von Algeciras abgeſchloſſenen Anlehens nämlich wo
Millionen Frank und außerdem einen Feſſelballon alt
Geſchenk Kaiſer Wilbelms Der Vallon war von einem
deutſchen Offizier mitgebracht worden und wurde ſofort in die
Höhe gelaſſen Dieſes Schanſtück das man zum erſlen Male in
Fes ſab erregte großes Jntereſſe Am Sonnabend verläßt
Roſen die Reſidenz des Sultans und begibt ſich nach Tanger

wenHalke und Umgegend

Halle 31 Oktober
Gegen die Fleiſchtenerung Jn der Bürgerverſamm

lung geſtern abend in den Thaliaſälen wurde nach dem ein
gehenden Referate des Herrn Hermann Leube Hamburg eine
Reſolution gefaßt Sie lautet

Jm Hinblicke auf die zur Zeit geradezu bis zur Unerträglich
keit geſtelgerte Fleiſchtenerung ſpricht die am 30 Oktober im
großen Thaliaſaale zu Halle veranſtaltete Verſammlung
von Bürgern und Hausfrauen die beſtimmte Erwartung
aus daß die preußiſche Staatsregierung baldigſt im
Bundesrate für Abhilſe Maßnahmen eintreten möge Die
Verſammlung empfiehlt als Mittel der Abwehr erſten
die Oeffnung der Grenzen zur Einfuhr lebender Schlachttiere
ohne Grenzſchwierigkeiten unter Beobachtung der notwendigen
Vorſichtsmaßregeln insbeſondere aus Dönemark und Nord
amerika zweitens die Aufhebung oder mindeſtens weſentliche

der Zölle auf Futtermittel zur Sicherung und Erleichterung
der deutſchen Viehproduktion

Burmeſter Konzert Auf das heute abend in den
Kaiſerfälen ſtattfindende Konzert des Geigerkönigs Willy

Burmeſter ſei hierdurch nochmals hingewieſen

Provinzialnachrichten
Piesdorf 30 Okt Prinz Eitel Friedrich nimmt am

nächſten Freitag an der hier vom Hausminiſter v Wedel ver
anſtalteten Jagd teil

Polleben 30 Okt Eine Abſchiedsfeier zu Ehre
des in den Ruheſtand getretenen Paſtors Schröter der ſeit 187
unſer Seelſorger war wurde hier am Sonntag nachmittag i
Ackermannſchen Saale unter außerordentlich zahlreicher
teiligung veranſtaltet Nach einem Vortrage des Geſang bers
hielt Lehrer Rohns eine herzliche Begrüßungasanſprache S
kinder ſangen dann das ſchöne Lied Grüß Gott und die W
ſammlung Jch bete an die Macht der Liebe n
folgte die Uebergabe des Andenkens der Gemeinde durch r
Patronatsherrn Herrn von Zimmermann Benkendorf Be
bewegten Abſchiedsrede des Gefeierten blieb wohl kein ung
trocken Allgemeine Geſänge Vorträge des Geſangvereins 9
der Schulkinder unter Leitung des Lehrers Zorn der per
durch das Lied Das Erkennen zur Verherrlichung der Je t
ſtunde beitrug beſchloſſen die Ehrung Paſtor Schröter
73 Jahre alt

Ermsleben 30 Okt Zwei große Getreidediemen
des Oberamtmanns Dietrich in Reinſtedt gingen am Sonnabe
in Flammen anf vermutlich infolge von Brandſtiftung
Schaden wird auf 20,000 Mark berechnetRoßlau 30 Okt Unter verdächtigen Umſtänden
wurde in Meinsdorf geſtern der Gaſtwirt Kreiſeler to den
Phnden Eine Gerichtskommiſſion begab ſich ſofort nach

atort zur Unterſuchung z Scul
Br ig 30 Okt Selbſtmord eineFrrenerz wo otensleben ein 18 zknaben Geſtern abend warf ſich bei

alter Knabe vor einen Zug der OſcherslebenSchönlnaer Hit
bahn es wurde ihm der Kopf vom Rumpfe getrennt t daKnabe Schröder batte am Bahndamm im Graben ver er be
Herannahen des Zuges abgewartet Ueber den Grund
dauernswerten Tat iſt noch nichts bekannt te der

Meuſelwitz 30 Ott Verſchüttet Jm Schodeſet
Grube Fürſt Bismarck wurde geſtern abend der Bere d menen
Raßmonn verſchüttet Die ſofort in Angriff geneüb den
Rettungsarbeiten ſind ſo weit gediehen daß man heute lls nicht
Kopf des noch lebenden Bergmanns freigelegt hatte 9
mehr Kohle niederſtürzt hofft man ihn lebend zu der

Leipzig 30 Okt Stiftung Ein Kapital von prieſtiſtete z Leitung der Spilenabfie von Vacth Co wie

Plagwitz deſſen Juhn zur Unterſtützung für die Arbe
deren Angehörige in Notfällen ſowie als Beihtlfen im
bei Jnvalidität dienen ſollen Der Stiftungsbetrag aſen der
welſere jähiliche Zuwendungen erböht werden Die 8 ſodah
Stiftung ſollen zum erſten mal zur Verwendung komme
das Kapital die Höhe von 50,000 M erreicht hat fung
Eine ſtark beſuchte Verſammlung von Gaſtwirten e be

ſchulen wird der Schleßunterricht obligatoriſch Proteſt ein gegen das Verhalten des Brauerelvercins
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Herabſetzung der Vieh und Fleiſchzölle und drittens Beſeitigung
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wurde beſcloſſen ſoweit möglich das Verbältnis zu
öſen und für die Einführung fremder

den Sorge zu tragen Die Polizei verhaftete einen 57 Jahre
Biere ggroduktenbändler Gaſch der bei einem Vankier Staats
alten P veräußern wollte Bei einer Hausſuchung wurden
popſere Wertpapiere im Vetrage von 27,000 M vorgefunden
weil davon rührt erwieſenermaßen aus dem Nachlaß eines
9 e Arztes beri
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Runſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten Zur Erlangung der Doltorwürde legte

Zerr Mox Kaiher aus Halle a S der philoſophiſchen Fakultät
Hekuniveiſität Halle ſeine Jnaugural Diſſertation Land und

ewinde an der deutſchen Oſtſeelüſte vor p Dr W Küchler
München bat in Gießen die Venia legendi für das Fach

r romaniſchen Pbilologie insbeſondere der vergleichenden
ſchichte der romaniſchen Sprachen erhalten Jn

iſt der Neubau des Pharmazeutiſchenuſtituts der Univerſität eingeweiht worden Gleichzeitig
urde im Leſeſaal des neuen Jnſtituts ein wohlgelungenesMormorreliefporträt des erſten Direktors Prof Flückiger
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nibüllt Die Feſtrede hielt der jetzige Direktor Proſeſſor
Shär nach dem noch Miniſteralrat Stadker als

Vertreter des Kuratoriums der Unlverſität ſprach
rofeſſor Her t wig der berühmte Zoologe an der Unlverſität
ünchen war bei Beginn ſeines 51 Semeſters als

ordentlicher Profeſſor Gegenſtand außerordentlicher Ovationen
Sein älteſter Schüler Profeſſor Hofer der vor 50 Semeſtern
ſein Hörer in Königsberg war bielt die Anſprache in der die
minenten Verdienſte Hertwigs um die Wiſſenſchaft gebührend

bervorgehoben wurden Jn ſeiner Erwiderungsrede wand e ſich
Profeſſor Herlwig vorzugsweiſe an die Schar ſeiner engeren
Fochgenoſſen die ihm Gewähr bieten daß die zurückgelegte
Strecke keine verlorene iſt und daß bei ihnen ſein Lebenswerk
Fortſetzung finden wird Mit einem Dank für die Sympathie

ſchloß Profeſſor Hertwig ſeine Anſprache und
begann im Auſchluß daran ſeine erſte Vorleſung des neuen
Semeſters Wie aus Bern gemeldet wird bat der Profeſſor
der romaniſchen Philologſe an der dortigen Univerſität
Dr Lonis Gauchat den Ruf an die Univerſität Zürrich an
Stelle des dor einigen Monaten verſtorbenen Proſeſſors Ulrich
angenommen Ganuchat der im 41 Lebensjahre ſteht hat hanpt
ſächlich auf den Gebieten der provenzaliſchen und der alt
italieniſchen Literatur gearbeitet

eh Bühnenchronik Jm Berliner Theater des Weſtens
ging als erſte Neuheit unter der Direktion Arthur Below
Albert Lortzings letztes größeres Werk in Szene das im Mai
1849 am Leipziger Stadttheater unter dem Titel Rolands
Knappen oder Dos eirſehnte Glück komiſchromantiſche
Zauberoper ſeine Erſtauſſführnng erlebte Die Märchenoper

deren Handlung einem Volkemärchen von Mufäns entnommen
jiſt wurde vom Publikum ſehr wohlwollend aufgenommen Bei

Shakeſpeare naheſtehenden Perſönlichkeit herrühren ſoll 2
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der Generalverſammlung des Deutſchen Bühnenklubs
wurden in das Präſidium folgende Herren gewählt Direktor
Hans Gregor Panl Knüpfer und Siegwart Fried mann
Dem Vorſtand gehören außerdem au die Herren Gordon
Schwaiger Köſtlin Ziener Waßmann und Marx
Aus Breslau wird gemeldet Die von Direktor Pr Loewe
beabſichtigte Aufführung von Adolf Pauls Teufelskirche
wurde vom Polizelpräſidenten verboten Das Duſe
Gaſtſpiel im Neuen Königlichen Opern Theater in Berlin
beginnt am 6 November mit Rosmersbolm Das Luſſiſpiel
Das Lebensfeſt von Karl Rößler hatte im Stadt

theater zu Bonn einen ſtarken Lacherfolg Giacomo Pue
cini iſt mit der Kompoſition einer neuen Oper beſchäftigt
Das Libretto verfaßt er ſelbſt in Verbindung mit M Veancaire
der Stoff iſt einem Roman Pierre Lon ys Das Weib und
der Hampelmann entnommen und behandelt die Geſchichte einer
Arbeiterin aus Sevilla

Dier Kleine Mitteilungen ſeit Monaten vorberetitete
Miniaturen Ausſtellung in Berlin iſt geſtern in den
Salons von Friedmann u Weber in Berlin eröffnet worden
Die Ausſtellung enthält etwa 1250 alte Original Miniaturen
deutſcher franzöſiſcher engliſcher und öſterreichiſcher Meiſter qus
Privatbeſitz Die von der italieniſchen Zeiiſchrift Vita ver
breitete Meldung von der Verſchmelzung der Muſikverlage
häuſer Sonzogno und Ricordi in Maliland wird von beiden
Beteiligten als unrichtig bezeichnet Am Sonntag fand in
Jaſſy die felerliche Enthüllung eines Denkmals für den
rumäniſchen Nationaldichter Baſil Alecſand ri ſtatt der
mehrere WMlniſter Univerſitätsprofeſſoren Vertreter von Kunſt
und Wiſſenſchaft ſowie Abordnungen von Vereinen beiwohnten

M Bram Stocker der langjährige Privatſekretär und
Freund Henry Jrvings wird in den nächſten Tagen die
Memoire n des großen Schauſpielers publizieren Das Werk
wird aus zwei ſtarken Bänden beſtehen Aus London tele
graphiert man dem B Bei einem Vortrage über Sbake
ſpeare und die Muſik führte der Muſikdirigent der Weſtminſter
abtei Sir Frederick Bridge eine Kompoſition des
Hamlet Monologs Seln oder Nichtſein auf die einige
Jahre nach Shakeſpeares Tode entſtanden und von einer

e

Gerichtsverhandlungen

Leipzig 30 Okt Das Reichsgericht verwarf heute die
Reviſion der Schußleute Peiſchack und Wolſ die am 30 Mai
vom Landgericht I in Berlin wegen fahrläiſigen Entweichenlaſſen
es Raubmörders Hennig zu 300 bezw 100 Mark Geldſtrafe verurteilt worden ſind

de e 30 Okt Nach einer ſoeben gefällten Entſcheidung
es hleſigen Schöffengerichts iſt die Beleidigung eines
euerwehrmannes während der Ausübrng ſeines Berufes

als Beamtenbeleidigung im Sinne des S 196 des Straf
Leſetzbuchs aufzufaſſen und zu beſtrafen Vei einem im Jult hier
ausgebrochenen Brande halte ein hieſiger Weber eine Vrand

e zu betreten verſucht ohne ein Recht dazu zu haben vls
m der Zutritt von einem der abſperrenden und Wache haltenden
euerwehrleute verboten wurde erging er ſich in beleidigenden

St drücken dem Feuerwehrmann gegenüber Auf den geſtellten
6 ſantrag hin wurde er wegen Beamtenbeleidigung zu 15 M

eldſtrafe oder 5 Tagen Gefängnis verurteilt

ung d a 30 Okt Der Bürgermeiſter Aßmann
3 Unterllederbach bei Höchſt wurde vom Schöffengericht
ſten Beleidigung zu 3 Monaten Geſängnis verurteilt
un der übrigens ſeit einiger Zeit beurlaubt iſt hatte in

cänemen de über eine Frau vor Gericht als Zeuge ungünſtig

Vermiſchtes
r anßergewöhnlich niedrige Waſſerſtand des Rheins hatteLen leßten Tagen mannigfache Schifföbeſchädigungen zuſolge

ben zehn Schiffe ſind aufgefahren einige ſitzen noch et auf
an Sanddänken und Riffen Der Sch ffsverkehr nach der

eren Rheinſeite iſt bei Düſſeldorf kaum aufrecht zu erhalten
er egel zeigt nur noch ein Drittelmeter Ein Ticſſtand wie

W Jahre 1864 zuletzt verzeichnet wurde
Sir Jtreit erſ glanen Jn Dreidorf bei Lobſens entſtand ein
wut über politiſche Fragen zwiſchen dem Deutſchen Klawilier
Pole m Polen Czymny der dahin ausartete daß Klawſtter den

merſchlug Er wurde verhaftet
Vetrüger Jn Wiesbaden verhaſtet e die Polizei einen Einährigen namens Krah der als Kaſſendeamter beim Amtsgericht
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Niederlahnſtein Gelder unterſchlagen hat Auch ein Kaſſen
kontrolleur iſt der Teilnahme verdächtig

Eine furchtbare Bluttat iſt in der Nacht zum Sonnkag in der
an der deuiſch böhmiſchen Grenze belegenen Ortſchaft Pankrae
verübt worden Am Sonntag früh fand man in ihrer Schlaf
ſtube im Blute ſchwimmend die Maurersehefrau Liebig ihren g
11 jährigen Sohn und ihr 4jähriges Töchterchen erſchlagen vor
Neben ihnen lag das zur Tat benntzte blutbedeckte Beil das der
Mörder der aus einer Tiſchlade 20 M raubte zurückließ Die
Tat wurde durch den Ehemann der Frau Liebig zuerſt entdeckt
Dieſer ſchlief mit zwei anderen Kindern in einer Dachkammer
und wurde am frühen Morgen durch ein Geräuſch wach Als
er dem Geräuſch nachging fand er ſeine Lieben erſchlagen vor
Der Mörder war bereits entkommen
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Hochzeit des Prinzen Johann Georg von Sachſen
Cannes 31 Okt Jn der alten romaniſchen Kirche Notre

Dame de bon voyage wurde geſtern vormittag die kirchliche
Trauung des Prinzen Johann Georg von Sachſen und
der Prinzeſſin Marig Jmmaculata von Bourbon Sizilien voll
zygen Die ſtimmungsvoll geſchmückte Kirche konnte die große
Zahl der Geladenen kanm faſſen Die Anfahrt der Fürſt
lichkeiten bot ein anziehendes Bild Die feeundliche
Begrüßung des Publikums bekundete welch lebhaften
Anteil die Bevölkerung an allem nimmt was die Familie des
Grafen Caſerta betrifft Nachdem unter Orgelklang die ge
ſamte Geiſtlichieit an ihrer Spitze der Biſchof von Nizza ihren
Einzug in die Kirche gehalten und alle Fürſtlichkeiten ſich ver
ſammelt hatten hielt zunächſt der Biſchof von Nizza eine An
ſprache in der er das hohe Paar auf die Bedeutung des
Tages hinwies Alsdann vollzog Prinz Max der Birnder des
Bräutigams die feierliche Trauung die von Orgelmuſik und
Chorgeſang begleitet war Wundervolle Muſik Violin und
Harfen Soli ſowie Chorgeſang beſchloſſen die Feier Beim
Austritt aus der Kirche folgten ſämtliche Fürſtlichketten dem
jungen Paare und die Hof und Staatswürdenträger ſchloſſen
ſich ihnen an man begab ſich hierauf zu Wagen nach der Villa
des Grafen Caſerta wo ein Frühſtück die Fürſtlichkeiten ver
einte Geſtern nachmittag reiſte das junge Paar in der
Richtung nach Mentone ab auch einige Fürſtlichkeiten treten
bereits heute die Heimreiſe an während der König von Sachſen
mit den Prinzen Söhnen bis morgen früh hier bleibt

Das Gehalt des früheren ſtellvertretenden
Kolonialdirektors Prinzen Hohenlohe

Berlin 31 Okt Der Berl Lokalanz hat von dem
früheren ſtellvertretenden Kolonſaldirektor Prinzen Hohen
lohe eine Zuſchrift aus Singig Rumänien erhalten in der er
unter Bezugnahme auf die Zeitungsnottz betr ſein Gehalt als
ſtellvertretender Leiter erklärt Richtig iſt daß als ich die
Leitung der Kolonialabteilung unter der ausdrücklichen Voraus
ſetzung übernommen hatte demnächſt als Staatsſekretär an die
Spitze eines ſelbſtändigen Reichsamts zu treten und daran
ging die mit meiner Niederlaſſung in Berlin verbundenen zahl
reichen Anſchaffungen zu bewerkſtelligen mir auf meinen
Wunſch Vorſchuß gewährt wurde den ich dann in
Form von Abzügen an meinem etatsmäßigen Gehalt an
die Reichskaſſe zurückerſtattete Die an dem Gehalt eines
Staatsſekretärs fehlende Diſſerenz iſt mir nachträglich weder aus
dem kaiſerlichen Dispoſitionsfonds noch aus irgend einem anderen
Fonds gezahlt worden Jch habe vielmehr wie bereits wieder
holt feſtgeſtellt worden iſt während meiner Amtsführung lediglich
das Gehalt bezogen das mir nach dem Etat zuſtand

Graf zu Enlenburg
Berlin 31 Okt Der langjährige Chef der Kaiſerlichen Hof

haltung Ober Hof und Haus Marſchall und Ober Zeremonien
meiſter Auguſt Graf zu Enlenburg begeht morgen am
Donnerstag ſein fünfzigzjähriges Dienſtjubilänm
Am 1 November 1856 trat Graf zu Enlenburg Sohn des
damaligen Regierungspräſidenten und Kammerherrn Grafen
zu Eulenburg nachdem er kurz vorher das Abitnrienten
Examen auf dem Königlichen Gymnaſium zu Marienwerder
175 Jahre alt mit Auszeichnung beſtanden hatte auf
Avancement beim 1 Garde Regiment zu Fuß ein wurde im
April 1858 Oifizier machte von April 1860 s 1862
die preußiſche Expedition nach Oſtaſien als Attaché der
Geſandtichaft mit und wurde im April 1865 von weiland Sr
Maj König Wilhelm zum perſönlichen Adintanten bei des
Kronprinzen Köniaglicher Hoheit ernannt Als ſolcher nahm er
an dem Feldzug 1866 teil wurde 1867 Hauptmann in der
Adjutantur trat 1868 ganz in den Holdienſt über und wurde
unter gleichzekitiger Ernennung zum Kammerherrn Hofmarſchall
bei dem Kronprinzen Den Krieg 1870,71 machte er als Hof
marſchall gleichzeitig wieder zum perſönlichen Adjutanten des
Kronprinzen ernannt mit Jm Mai 1871 übernahm er außer
dem das Amt eines Vize Ober Zeremonienmeiſters Jn
dieſer Stellung Ober Zeremonienmeiſter war Graf von
Stillſried Alcatarg nahm Graf zu Enlenburg wefentlichen
Anteil an der Feſtlegung des Hoſ Rang Reglements und des
Ceremonial Buches deren Neubearbeitung beziehungsweiſe Neu
ſchaffung für den nunmehr Kaiſerlichen Hof eine Notwendigkeit
geworden war Lange Jahre hindurch war er denn auch als
Mitalied der General Ordens Kommiſſion und als Ordens
Ceremonienmeiſter des Hohen Ordens vom Schwarzen Adler tätig
ebenſo ſpäter als Vorſitzender des Kal Heroldsamtes 1883 wurde
er Ober Ceremonienuieiſter erhielt das Prädikat Exzellenz
1883 und den Rang der Wirklichen Geheimen RNäte 1884

Als darauf unter der Regierung Sr Maj Kaiſer Wilhelms II
im Mai 1890 Eyxzellenz v Lliebenan aus Geſundheitsrückſichten
von den Geſchäften des Ober Hof und Haus Marſchalls ent
bunden wurde übernahm dieſe Graf zu Eulenburg und führte
ſie bis hente mit unermüdlicher und ſicherer Hand mit vor
nehmſtem Takt und weiteſtem Blick in einer Art die ihm
die Anhänglichkeit ſeiner Beamten einen der erſten
Plätze in der Geſellſchaft die zahlreichen Gnaden
beweiſe fremder Sonveräne und vor allem die dankbare
Zuneigung des Kaiſers erworben und bewahrt hat Der Kaiſer
verlteh dem Grafen u a 1891 den Charakter als Generalmajor
1895 den Rang unmittelbar nach dem Stagtsminiſter 1897 den
bohen Orden vom Schwarzen Adler 1904 den Charakter als
General der Jnfanterie und noch 1906 die Erlaubnis zum
Tragen der Uniform des 1 Garde Regiments zu Fuß Graf zu
Eulenburg gedenkt den erinnerungsreichen Tag in aller Stille
außerhalb Berlins zu verleben

Erdbeben in Palermo
Palermo 30 Okt Die Endbebenerſchütterunngen welche in

der Provinz während der letzten Wochen andauerten nahmen
während der letzten 24 Stunden an Stärke zu Mehrere Stöße
wurden ans Trabia Termini und Altavilla gemeldet Geſtern
abend um 6 Uhr erſolgte ein ſtärkeres Erdbeben welches
aus Bagherig und Palermo gemeldet wird Jn Trobia richtetedas Erdbeben einigen Schaden an in Ternmüni verließ die Be
völkerung erſchreckt ihre Wohnungen

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 31 Okt Der geſtrige Tag der Jndrestag des

Kaiſerlichen Manifeſſes iſt ohne Ruheſtörnngen verlaufen Die
Fadriken arbelteten faſt ausnahmslos die Läden waren geöffnet
der Straßenverkehr bot das alltägliche Bild Auch aus dem
Jnnern des Reiches ſind keine Meldungen über Kundgebungen
eingelaufen

Buffalo Bill
London 31 Okt New York Sun meldet aus Whoming

Cody genannt Vuffalo Bill fel mit ſeiner Jagdgeſell

auch

machaft von 15 Europäern und Amerikanern im Schneeſturm auf

en Biahornbergen verloren Eine en Dur kann erſt
abgehen wenn der Schnee in den Cannonzs ſich ſetzt

vvm m ÜB
London 31 Okt Der Generaladjutant des Deutſchen
aiſers Generallentnant v Loewenſeld und Hauptmann

Oſtertag wurden geſtern nachmittag von König Edward
empfangen Auf der deutſchen Botſchaft fand vorgeſtern abend
ein Diner ſtatt an dem u a Kriegsminiſter Haldane Unter
ſtaatsſekretär Winſton Churchill und das Unterhausmitglied
Wuyndham teilnahmen

Florenz 31 Okt Der deutſche Staatsſekretär des Aeußern
v Tſcherſchky iſt geſtern nachmittag hier eingetroffen

Frankfurt a 31 Okt Jn Darmſtadt iſt geſtern dernationalliberale Darmſtädter Landtagsabgeordnete Feietg

Müller im Alter von 57 Jah en geſtorben
London 31 Okt Der Earl of Cranbrook iſt geſtern im

Alter von 92 Jahren geſtorben
Oſtende 31 Okt Der der Bremer Dampfſchiffahrts Geſell

ſchaft Argo gehörige Dampfer Hermann der am 28
Oktober von Antwerpen abgegangen war wurde am Abend
dieſes Tages in der Nähe von Eaſt Goewin von einem un
bekannten Viermaſter angerannt und ſank 23 Mann
der Beſatzung ſind ertrunken ein Heizer der ſich an Wrock
teilen feſtgehalten hatte wurde von einem Oſtender Fiſcherboot
gerettet und geſtern hierher gebracht

Berlin 31 Okt Dem Berl Lokalanz zufolge iſt der
Köpenicker Kaſſenränber ſeit ſeiner erſten Vernehmung
durch den Unterſuchungsrichter nicht mehr verhört worden
Nach ſeinem überaus dreiſten Auftreten im Voilzeipräſidium
zeigt Voigt jetzt Spuren von Erſchlaffung Uebrigens ſcheint
ihm die Verteidigung eines Anwalts nicht zu genügen Er
wünſcht einen zweiten Verteidiger

Köln 31 Okt Jn der Luxus und Motorwagenfabrik Uter
möhle brach ein Brand aus der einen rieſigen Umfong ans
nahm und erſt nach dem Aufgebot ſämtlicher Kölner Wehren
und ſtundenlanger angeſtrengter Arbeit auf ſeinen Herd beſchränkt
wurde Das Feuer hatte des Lager der Fabrik ergriffen und
einen großen Teil des Beſtandes veryvichtet

Vndapeſt 31 Okt Nach offiziöſer Meldung ſoll der Sektions
chef im Miniſterium des Aeußeren Kajetan v Merey zum
Petersburger Botſchafter ernannt werden

Belgrad 31 Okt Es verloutet die Regierung habe mit dem
Vertreter der Geſchützfabrit Schneider in Creuzot Verhandlungen
über Lieferung von Schnellſeuergeſchützen eingeleitet

m

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

kur den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichien
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Werlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hanclel Gewerbe und Verkehr
Laurahütte In der gestern in Berlin abgehaltenen Generalver

sammlung berichtete der Generaldirektor über die Lage des Geschäfts
seit dem Abschlusse des letzten Geschäftsjahres und die Ergebnisse aus
dieser Zeit
betrage 1902549 M gegen das Vorjahr 185 029 M
gewinn entstamme lediglich den Betrieben der schlesischen Werke
während die russischen Hütten hinter dem Vorjahre zurückgeblieben
seien und wieder mit einem Verluste abgeschlossen hätten

Der Gewinn des ersten Viertels des Geschäftsjahres 1906/07
Der Mehr

Die Lage
des Kohlenmarktes sei bei dem hohen Verbrauch der Industrie
ausgezeichnet so daß die durch den Wagenmangel verschärfte Kohlen
knappheit beim Einsetzen eines frühen scharfen Winters zur Kohlen
not werden könne Die Kohlenpreise ließen angesichts der steigenden
Löbne und Materialpreise noch zu wünschen übrig und blieben hinter
denen der Hochkonjunktur von 1900 zurück Die Eisenhütten seien
bis zur Grenze ihrer Leistungsfähigkeit mit Anfträgen versehen und
müßten für Roheisen Alteisen und Halbzeug dem allgemeinen Mangel
folgend erhöhte Preise anlegen Die Aussiehten der Werke der
Gesellschaft seien gut Die Betriebsabteilungen seien mit Anfträgen bis
in das nächste Jahr voll besetzt und ihre ruhige stetige Entwicklung
sei so Vorbereitet daß auch für das laufende Geschäftesjahr ein be
friedigendes Ergebnis in Aussicht gestellt werden könne wenn nicht die
Knappheit des Geldes und die Arbeiterfrage ungünstig einwirkten

Die Gasmotorenfabrik Deutr erzielte 1905/06 nach Absohrei
bungen von 511310 469 132 M 6 Proz wie i Dividende und
179 459 171694 M Vortreg Der Bestand der Motorbestellungen
betrug am 1 Juli 1906 2344062 bis 1 Oktbr gingen an weiteren
Bestellungen ein 2306344 b so daß insgesamt an Bestellungen
4 650 406 M vorliegen und zwar 284000 M mehr wie im Jahre
vorher Auch die Fakturierungen wiesen in diesem Zeitraum einen
um ea 300000 M höheren Betrag auf

Rio de Janeiro 29 Okt Wechsel auf London 16l7

Freie von Knali Kuxen
festgestelit von Samuel Zielenziger Berlin u Eesen 30 Okt

Geld Brief Ge riAlexandershall 7900 8050 Hohenzollern 6950 7200
Beienrode 70001 72001 Uuge S 2000Brandenburg Johannashall 5300 5450hurbaeh 12500 12,7001 Jusius I 100 102
Carlsfund 8750 8900 Kaiseroda 7800 7900Cecilienhall 225 270 Ludwigshuall 165 110
Desdemona s 5900 Neustaßkurt 18,000Deutechland 50001 6060 Roland 250Friedrichshall 1251 126 Ronnenberg Akt 175
Glückauf Sondereh 17,200 17,600 Rothenberg 21751 32650Hannorv Kali Akt 77 e SalzdeifurtKaliw A 256
lianss 2900 2950 Schieferkaute 11 1200Hattort 60 61 Sohwarzhburger Sal SHleldburg 772 781/29 Siegkried I 3300 3400
Heldrungen 2925 3000 sSigmundshball 2351 240Ilereynia Nilhelmshall 13,6090 13,900Hohentels 9700 9900 Wintershall 12,900 13,100

Waren und Produktenberiohte
IIIIIIIIIIIIIIIIAAIIIIIIXIIMagdeburg 30 Okt Amtl Notierungen Die Notierungen

verstehen sie für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen unver engl gut 168 171 mittel 160 166 gering

Sommer Weizen gut 170 173 mittel Kolben Sommer gut
178 183 mittel Rauhb gut 167 170 ausländ gut 190 196

2365 7 stetig in ländischer gut 162 165 mittel
ausfänd gut 166 168 gering

Gerste unverändert stetig hiesige Wintergerstoausländisehe Futtergerste gut o a M
Hakter fest in ländischer gut 166,00 163,00 mittel
ering auständ gut mittel geringMals re runder gut 190 132 amerikanischer bunter gut

Berlin 30 Okt Fröhmartt ſamtlieh festgestellte Preise
Weizen inländ 176 177 M Roggen inländ T60,00 160,0 Nferste inländ Futtergerste mittel und gering 142 169 gute 160
172 ruegeische und Donau leſehte i i Nee

Wagen Hakter märk mecklenb pomm poeen sohles fein170 178 mittel i62 168 gering 168 161 russischer und öonan
mittel u goring 167 160 russischer fein amerik
ab Rahn u frei Wagen Mais awer mired guter 141 144abfalliender rundoer 182 00 197,00 ab Bahn u froi W
Rrbsen inmändisehe u ausländisoho Nniterware mittel 162 176
teine unà Taubenerbeen Kleine Loeherbeen
Bahn und frei Wagen Weizenmehl oo 2,5 76 Roggon
mehl O und l 20,60 22 40 Weolneonkloie 10,001040 Roggen
kloie 10,60 11,00 ad Mähle

T S 4 i Wr e e e ee e



r

S

T

i t re e nel 9 Pud 10
103,60

77 Roklau 147 162 eig
Danzi

hellbunt

Hafer inland 148 1509
Antwerpen 30 Okt Weizen ruhig Mais ruhig

Gerste stetig
New Vork 30 Okt TelegrNotierung 82/382 vorige
82

Mai 651/2 51
Mai 84 842/8

öd

Chicago 30 0k TelegrMals ßer 436 n

Knrtoſtelmehl an Stärke
HBerlin 30 Okt

8

73 737 M a

Feuohte Stärke 9,0

Magdeburg 30 Okt
druck auf drängende Realisationen
verlauf 35 Pfg während weitere Sichten 20 25 Pfg eipbülssten
Abendbörse verkehrte in flauer Tendenz
nachgebend

Hamburg 30 Okt nachm 6 Vhr Räben Rohzueker 1 Prod
Rasis 88 90 Rendement neue Veance frei an hord Hambüurg per

Nov 17,45 Dez 17,650 März 17,80 Mai 18,00 Aug 18,30

88 neue Kondition 23,00
g No 8 für 100 kg Okt 26 Nov

Okt 17,60
Matt

Paris 30 Okt Rohzucker ruhlg,
bis 28,60 Weißor Zucker ruht

Kartoffelmehl und Stärke 17,650 18,00

Bagdeburg 30 Okt Kartoftelstärke und Mehl 18,00 186,26

u

Gerste

b Roter Winterwoelzen
eizenMais Okt ba

Maehl 3,20 3,20

0ok t

Weizen Okt

Zueker
Heute erfolgte ein abermaliger Preis

Oktober Verlor

abermals

2628 Okt Jan 26 Jan Apriſ 27v hondon 30 Okt
Roh Rübenzucker stetig

Hamburg
per Okt wn m
Ruhig

96 Javazueker watt looo 10 sh 3
looo 8 sh 8 d

30 Okt 6 Uhr

Berliner Börse
30 Oktober

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt

BHBank Disk ont
Berlin Wechsel 6 Lombard 7

Amsterdam 5 Bräüssoel /2
Italien Plätze b Kopen

hagen 6 Lissabon 4
London 6 Madrid 4ljs

Paris 3 Petersburg und
Warschau 72 Sehwed

Plätze ö Norw Plätze 5
Schweiz /2 Wien l2

Geldaorten und Hanknoten
Münz Dukaten
Rand dos Gnlden Stücke öst d O

O

z St 9,73 b

Gold Dollars do 4,19562
Imperials alte do

do do zu 500 G
do neue pr Stdo do zu 500 G

Amerik Noten 2 u 1 P 207 u
do Coup zhib VOest Rkn Abschn 2000 K 85 10b20

zu 500 B 216 650
do 5 3 u 1 R

Russ do do
do do 215,95d26

Skandin Bkn zu 100 Kr 112,156
Ruses Zoll Coup 100 G R
do do kleine

Deutsche Siantapap Pſund
und Rentenbrieſe Provinz un

Stadt Anieihen und Lose
D Reiohs Schatzanw

z 19056 unk 1907

0 von 1904Bad St A Oh unev 09
do Präm Anl v 67

Bayr Präm Anl v 66
BremerAnl 1687,88,90
Gr Hoss St A
Hamb Staats Rente

amort 1900
do do 1904

Lüb St Aul unk 14

3/2
3/2
4

4

4

/2
/2

4

9

3

98,600
98 50d

102,00d6

96 30 b
96,70de6

102 50 h

97,100

Ostpreub Prov Anl

do 3/2 4

3

4

do

Rheinprov XX XXI
Westf Frov II III IVTeltow Kr A ni uk 15

906
94,25d

86,100
102,75d20

armen Stadt Anl
Berlin St Synode 02
Oassel St Anl I 1901
Oharlottenb 965 99 o2
Cöthen 80684 90959603
Hortmund 1891 98 03
Dresden 1900 unk 10

o

Duüseseld 88,93,94,00,03
Eisenacoh 1699 unoev 09

Frankfurt a M 1903
Glauchau 16894 1908
Ralborstadt 1902
Köln 10900 unov 06
do 94,96 98 1901 09

Nürnberg St A 1503

/2
/2

2

3

3

3/2
4

3

3

94 700
3

3 9
3

3

32
4

97,700
95,500

65,090

94,75 da

101,750

95,1 00
101 608

97,400
95,75 d

101,908
96,000

s6,500
Sächs Idw Pfbr ITA

XXII xxirt
do Kreditbrietfe
do do
ur unBrdbg Rentenbr

Pomm Roentenhbriete
Fosensche do
Preußische do

do
Behblesisohe do

eumärker
es vo

L L

Braunechw 29 Tr Toee
Mark

Köln Mind 3 Pr Anl
Meining 7 II Lose M p St

ee r
100 8060
101,000
101 oog

101,268
101,o000
100 40 d

er Stücke 184,900
126,500

38 308

LIIIIIIIIIV FoncäsStadt Anlelhen ung Lose
Argent Eisonb Anſ

Anul v 1897g Anl v 1889
ines do v 1895

o kleineFriech 590 do 81/84

43 in0 olädrte P Läo e anJapan Anl v 1905

99,90 de

Oesterr einhtl Rente
Portug Anl III Spee
Rumün Anl v 1894

do do V 1905
Russ Anleihe v 19065
do V 1890 II Eww
do Cons 89 26 u 10 r
do oon v Obligat

Schwed St R A v 04
Bukar Stadt A 88 ev
do do hleine

Buen Air do 500 I
do do 100 ILissab do v 862000 M

Wien Stadt Anl v 98
echwed Hyp Ffäbr

kündh
do do rückz 1032
do Städte Pfdb v 02

Ungar Spark Pf IV V

e g I

462 ruess
eüdruss eit Okt

Hafer ruhig holst u mecklenb 160 176 Mais fest

ne r enigsberg 30 Okt zenn unver 1565,00 Gerste unver Hator mittel
156 168

30 Okt Weizen inländ hochb u weiß 173 inländ
Transit hocbh und weiß 118 hellbunt 116

inländ 151 russische u poln 102 Gerste große 163 kleine 140

Hafer ruhig

16542/4 Dezbr
Getreidefraeht 1/3 1/2

Kaffee good average Santos
Gd Dez 36,00 Gd März 36,50 Gd Mai 36,756 Gd

oetholstein

oggen

Loco
Dez 82

53/0 53/8

m Dez

mit Tages

10 15 Pfg

e eeneree
Hamburg 30 Oxt Katfeo ruhig Vmeats 3000 Saorr 30 Okt Java Kaffee good ordinary 96,00
Havyre 30 Okt Sohlußbericht Kaffee average Santos

Okt 44,76 Dez 44,76 März 46,00 Mai 46,26 Ruhig

Vpiritns
Nordhausen 30 Okt Branntweiln 40 Vol für 100 vg ohne

Faß ab Hrennerei loco und Oktbr 60,60 61,60 AM Nov Mal 60 25
60,25 desgl 45 90 Vol 67,75 68,75 Nov Mai 606,25 67,26 per

Nov Sept 25 Pf teurer per Juni Sept 76 P teurer
Hamburg 30 Okt Spiritus fest Okt 17,00 OKkt Nov

17,00 Nov Dez 17,00 GP arise 30 Okt Spiritus matt Okt 40,75 OKt November
41,00 Jan, April 42,26 Mai Aug 43,60

Petrolenm
Ramburg 30 Okt Petroleum stetig Stand whils looo 6,80
Antwerpen 30 Okt Schlub Raffiniertes Type weiß l6c0o19,50 b Oct 19,50 Nov Dez 19,75 Jan März 20,00 B Ruhig
New Vori 30 Oiet Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,50 in Philadelphia 7,46 Refined in Cases 10,00 Oredit

Wolle Banmwolle

h vor ar u u enden W

4 98,660b20
froo 13,70b26
4 60,100
4 90 40 b
4 88 90 da
t 73,00 de
4 74,10d0

68 60 de
3

a 99 20628
4/2 100 00 d

/2 91,000
42 92 200
4 84 50 o4899,306

4

4

4 99,39 da
4

4 86,50 b
Barletta 100 Lireifr M
Freihurg 15 Frs fr
Oest 1858 Kredit kr
do 1860 2090
do 1864 Lose

Russ Präm Anl
V 1864

do do v 1866 5

C St 4 I
kr Mpst

5 M 9/0

frypoifhekenbank Pſfandbrieſe
in Obligntionen

pt 27,596
z232,800

56,3

367,750

Berl Hyp 80 abg 99 90dr6
do do do 93 256do v 1904 Ser I II 4 160,758

Braunschweig Han
8 XVIII unk 05 4 100 40b20

do S XXIXXIIuK 11 4 00 90
do S I X XI 95 50do S I x 92 00te0
do S IIX 3 94,00do S XXunk b 1910 3 94 60820
D Hyp B Pfdb VII 4 I60 00b26
do XI XII unk 10 4 00 75026
do XIVunk b 1914 4 101 50b46
do XIII XIII A 99,000do X 3/2 94 75826Gothaer Gr Pr Pf I 135 250
do do II 3 17 60 bdo do IIIu IV 3 00 806do do VIu VII 4 oo o0e
do IXu IXa unk o9 4 I00 308
do X u Xa unk b 13 4 101 250
do S XII unk b 141 4 101,256

do VII 3 95 80do S XI unk b 1913 /2 86 250
Hamb Hyp Pfdbr 4 I00 25
do S 341 400 4 00 50h0
do 401 450 J 1 10 0060
do S 190 3/2 93,76do S 311 330 3 o00

Leipz Hyp B S VIII 4 102 106
do do S IX 4 102,006do S VII unk b og /2 97,400

Meekl u W B S V 4,00 908
do do alte u conv 7 168

Mein Hyp Bk S IIo s 4 I100 00ba6
do VII unkK b 1906 4 100 00
do VIII unk b 1911 4 100 s0b0
do IXunk b 1914 4 101 o
do conv 3 95 obdo unconv b 1905 3 95 oo be
do unkdb b 1907 2 95 00
do X unkd b 1913 96 00 b
do XI unkdb b 16 4 102 00b28

Mitteld Bod Cred A
8 IVunk b o9 4 I0t 100

do unk b 06 3 96 o00
Norddtsche Grunder,

S XII unk b 12 e 100,106
do S XIII unk b 15 3 66 o
Pr Bd Cr S IVrz 118 116,000
do do S X rz I oogdo do S XIII lobo odo S XIV unk b e Ioo ob
do S XVII do 1900 4 Io0 o
do S XVIII do 1910 4 00 200
do S XIX do 1913 4 100 20
do S XXI do o 100,26
do S XXunx b 1015 90 o60
do S XI V 97 90do S XV V 2 90do S XVI u conv V o vo

Pr Ctr Bd Cr v 1600 e Ico fo
do v 1899 unk b 1000 I00 30
do v 1803 do 1912 4 I0t 25
do v 1866 89 94 54 000
do v 18996 do 1906 2 94 o

W 3 96 000tr Boden

o S 65v 87 91 5,60 d60 v ib66 di

10/4 32r Warpeops ILees 107/8 36r Warpoops Wellington 1128 60r

Londonr Amster à

3 Mon

warrants

99

IIIIIIIIIIIIIIT

Metalle
Hamburg 80 Okt Silber 97,00 Br 906,50 G30 oxt über 327/16

am 30 Okt Bankazinn 116,75
London 30 0kt Sehluß6 Ohilikupfer stett sZinn fest Straits 193 /4 3 blon ist B

span 19 engl 1924 Zink matt gowöhnl Marko 279/Glasgow 30 Okt Vormittag Roheisen Niixed nu
warrants 57 sh d

Glasgow 30 Okt Bomus
Middelsborough 57 eh 10 d

Chemische Frodukte
L ondon 29 Okt Ohllisalp ord 11 sh 10/2 ratt 12 en 7

4

Roheisen

über auter Nun

n

Bremen 30 Okt Baumwolle fest Upl midal loco 672 Budwoſs 29 Torgau 30 0
Liverpool 30 Okt Sehluß Baum wo e Umsatz 7000 Prag Witenverg 1 1,80davon für Spekulation und Pxpori 500 B Tee denz Stetig Junghunzlan 0,06 2 Roblau 113 3

Amerikanische good ordinary Lieferungen Stetig Okthbr 5,65 aun 0,21 1 u voll oOkt Nov 5,61 Nov Dez 5,66 Dez Jan 5,66 Jan Febr 6,69 Febr Parduvitz 0,04 2 Magdeburg rMärz 6,62 März April 6,64 April Mai 65,67 Mai Juni 5,69 Juni Brandeis 0,021 71 Tangermde 11965

Juli 5,71 Melnik 9,00 7 Wittenberge r 34Mancohester 30 Okt 20r Water cour Qualität 87/e 30r Water Le imeritz 9,021 4 Dömitsz Peg 239 14eourante Qualitit 10 30r Water beesere Qualität 107/8 40r Mule We 30 4 0,251 1 auenburg 30 41,24 3
eour Qualität 1094 40r Mule Wilkinson 11 42r Pindops Reyner Dresden 1,101 7

le
spez 28

klau

mberg

a

Ralandes at Oil City 1,68 am dannn n Artorn Brüokenpege 29 Okt 060 30 Okt 40,68 2Olannten Ole, Vettwareu Wollantoleherbn 2,46 240 sBe t Zorggniz t kest Loko Tubs u Firkins r miorpegoe o 028 0,20 181

2 n oppe eimern 4 8 J u n SHamburg 30 Okt Rüböl ruhlg verzollt 67,00 Alsleben reren 29 774 30 71
Köln 30 Okt Rähböl loco 70,50 Mai 66,00 T nierpogol 16 l S 4ars o h ehncerteit aber eieig Oxt z478 abe Hkoryeet u Fie 7 2Paris ohlußberiecht ü stetig tNov h e en v s do Unterpegel 0,66 0,64 2 JNew Vor elegr Schmalz ostern stoam 10,00Rohe und Brothers 10,26 Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte
Ohicago 30 Okt Telegr Schmalz Okt 9,42 Jan 8,36 Igeor Rgor Rbvo

uchis

4 us s g Von den oberen Plätzen worden 10 em Fall gemeldet

Pr Hyp A B abgi 4 100 00020 Ges Gewerkseoh D Kafserl 4do r do 45 3 93,000 Indastrie Akten t i n 7 do unk 10 4 e
r s 760 Aer Ghem Werreſt9 208 ar a h An 107 76e an Amerfu Pouß 4 100,i00Preub Ptdb Bk 8 X Alfeld Gron Papierf 9 150 00620 Agem Elektr Gee 4 99 600 2 do 102 308

o S r e Annaburger Steingut ſt i81 so o o 50,700 ar war mo S unk Archimedes 5 158,00 Anhalt Kohlenwerke 4 e 00 200do XXVIIunk 15 4 ort sozo Arenberg Bergbau 890 734 000 e e e Hartm Maschinen 4/2 104,00
do 8 XXVI r 2 z d Baleke Tellering Co 8 140 ob do do unk 06 4 99 ,600 II 2lios olektr 2 60 00te7

e I e Berlin Charl Bau freo 426 00o0 do do unſe 07 100,300 Hibernia 1903 4 102 200
r Berl Vnionbraueret 6 122,5006 Braunsechw Kohlen 4 103 so Schster Parbw 103 000edo Gom Obl II b 10 4 101,760 do Bock D g Hohenfoels Gew 6 1103 400o Bock Dr ev u n 8 l4d fodec Birg 15 kel 4 100 250do do IV unk 12 32 100 o Spand herg B uderus Gisenwerke 00 250 Gebr Körting 4 102,1 obdo do III un 12 97 750 46 b r 7 48 ob iyrbnaeh Gewericsoh 5 104,000 Krapp fusestamRh W R G S X 4 105 b 49 Peter Br u 34737 hart Wasserw ad augen otea nie ää h 85 108 raunkee u hrnbe Ia 12 272 90 e 9n n tinontaie do o 19 hä 10e 4 23

D u I

do 8 on 1905 4 01,500 Breslauer Olfabrik 42,00b e C Naphtha Gold Anl 97 700Bee n 4 102 300 do Spritfabrik 16 236 vo do 1602 Am 10s Gobe Name r ws Zug r
l Breuer Masch Fabr 8 130 10 s 4 a43 m Fun W Caroline b Offleben 20 366 000 e e n 77 Noraoutaob Tigra 5 e
h c en geh Bigriaugroi o vor vorao 8 VI un re 197337 oniin Riebtr Nrpg 9 66 o än a e Oers Risenv B 4997002 S un b 42 4 200 Heimenh Linoleum 290 270 ,908 5 i10,300 Bisen Ind 30do Ser Iunk b 06 96,500 Heutsehe Jute Spinn 12 193,756 Dorimund Union 9330 Bombachoer Hättenw 103,750

Wosta Dogen a do Tinoi Akt Rixd 121/2 200,70 43 12 137502 Rybnieker Steine 435 105,600
S II kündb 4 100,300 do Spiege las Ges 17 263 7502 0 clo A/31 Sehalkeor Gruben 4 Tdo Ser I 4 00 300 r Pioktr Iiet Ges 103 6062 d 1898 4 101,250do Ser V un b o 4 100 Presdn Gurdin P 12 217 0 e do Lioht u Kraft 103 25628 ao g8 4958,7656do Ser Vl unk b 10 4 10 200 M ärkopp Pieiet M 28 356 dte do do unk 10 Ale 5 100 455will vie 1,290 Däseseldorfer Eisenh 3 154,00 re a do 1903 250do Ser VII uk b 138 4 01500 Gelsenkireh Bergw 4 98 500Düsseldort Waggonf 17 289,80b Sehuokert Elektrdo Ser III unk b 05 3 94 600 a Georg Mar Bergw 102 60b 4/2r0 76562do Ser IV k b 07 Echkert Maschinen F 9 143 90 ba d 4 96,756 o do0 Ser IV UnKk b 3 95,400 Pißerteld Farben 33 557 00 da O O Siemens Halsks 4 101,750Westpr ritter I IB g 97,500 Fapierfabrik 20 000 t Miok ntern u 132 53 Zontzor Magehinen A 108,2500

Erfurter Strassenb 7 1146 008 S eBank Akten Fagon Mannstädt 8 1207,006
Falkenst Gardinen 6 136,500 Leipziger Börse e uBarmer Bank Verein 7 134 500 Flensburg Schikkhau 4 152,200 P zog n t mat 7 1147 000

Braunsehw Bank 5 Freund Maseh cony 12 345,000 30 Oktober 1906 r Pie iBres Wechsl Bank G 106,750 gegen e 6 118,75620 Zwlckgueor an 0 i 500en i 137 Gelsenk Gubstahl 113 25d20 Deutzehe Fonds freier a 5 z 98anziger Privatbhank 7 Ob Gerresh Glashütten 10 225 25ba6 93,2 rzl Landhb O 2/2Dtsch Asiat Bank 0 170 900 Gladbach Woll Ind 14 168 60 5 d 5 do do do 8s IV 3 88,750
Dtseh Eff W HIahn 5 110 ob Görliizer Bisenbbed 18 307,008 ten Stadt An e Dresd BaubankH O /2 96,400
do IIypoth B Berl 7 147 50b20 Grevenbrofeh Masoh 0 82,600 1599 u I 4 102,250
Gothaer Privatbank s 126,500 Griesheim Fiektron 12 257 00b emnitz St An 89 312 u Iudustrie Aktien
Hamb IIypoth B 8 162,256 Handoelsg f Grundb 4 196 10 o do 1002 unic 07 32 97,o008 Altenb Akt Brauare 9 171,000
LübeekerlCommerzb 7 133 7656 Hansa Dampfschiffg 9 137,0060 do do 1874 gonv 32 Cröllwitz Papierkab 14
deining IIypoth B 7 150,00b2 Harb Wien Gummi 12/ 232 758 do do 1879 onv 3972 97,000 D Spitzenfab Lp2z I 18 2869,608

teien 1Westdtseh Bod Kr 7 1144,400 do do St Pr 6 126,750 u 43 v I u 23 Germanſa M F Chem 2 1112,006
en 133 e do 1908 51 Slauziger Zuekerkab s 22 e

re e prand Waggeonf 195 ſtor Goe 4 42 157 Bor I a n a o rig
Joffmann Stärkef 12 207,0062 1876 z Golzern M Sten e e e en Gaehen l 2ern 43 h e n s en tet n err c l x Hotelbetriebs Ges 20 269,8062 Ja 1 eipzig Vereinsbr 15 245,000bMagd Wittenb St A 3 66 250 do 1897 Ser II A 3 97,900 doSiarg Küstr nie 19061 32 277 eiauen i V St A 1888 392 96 600 a lafabr Sehkendit 233

er 5 II11,265 ba do 1892 Sex I 3/2 96 606 Schönhb Sächs Webst 1 222280
er conv 75 357 do St An 1807 31 2 96 600 en z 3 22 doHentsehe Elsenhb S Als e Wagenbau 16 283 00 b Stöhr Co Kammgeoufsehe Els en am x geb Bau u Kr Bl 5 07 759 37 43 1377 /g 47 Thüringer Gasges 16 1300,006

Butin Lübeck 3 89,00 er Magdehburg Bergw 28 518,500 do 1897 Sor I 4 o o Tittel Krüger 1 106,008
Iiegn Rawitsel t B do do St Prior 28 ſtiesa 8t Am 1891 98 /2 Wernshs u

e h r e e e h a e e n eordh Wernig ILit /e 94 2 iu er nan 8 Elsenbahu Siamm Aktien ohngat von Indusetrle Ges
ssener Berghau 5Ansliänd Plieenb Vriorititen äſechan Web Zinn 12 216 250 er n k u r u Gewerkeehaften z

Anatol Rnn F Heine 5 02 500 e 138 408 Bueehuehrad Iſt A 1207 260 208 en Art Brauerer 102,0
Frau a 2 Mäller Speisetett 18 270 ob nen Ah Oröllwitz Papiertabd Franz lein 5 102,759 Neu Bellevue i Liqu freo 1055 Obro do Iit B Dampkbr Zwenkau 100,7656on Pao I Rat ra 93,008 Norda Risw St L 459 402 Graz Köflach 5 120,756 Gr Taipz Strasgenb 4 100,506

I g JKoel Woron 7 73750 40 do Vorz Akt 5667,760 Erag Du Fr eip aumw Sp
Kronp Rudolfhb gar 4 99300 u r 737 Auelünd Becnb Pröor Obl 33 r 100,750

V Ia 77757 Nordsee Dampttiseh 12 143,900 e 86 Gold d Kamm arn 8p 4 on
r o 75 ürnbg Hforiein a Böhm Nordbahn 1003 93 000 falztabr Sebleeuditz 4 ot ocMacedon Gold Prior 365,100 12 do 16682 Gold 4 90 700 vo 4 00,500

e en e n n ne i v 337 ao do Vorz Art 7 126 00 r Dux BRodenb 93 gitr z do do 16824 1055
do Smoſen s Reidhelt Metalisebr 12 210600 do 1801 rr Se er o 90 isosdo Wind Ryb unic s 175 500 W n 10 170,008 do 0 Gold voh s00 do do 1897 4 vForth Pacitie Gen I 3 2 Rh Westf Sprengst 14 215 9 do Em I 1869 5 106 500 do do 1902 4 750Haterr Fra B3 B aug 5 77 70 u Döhlen 20 291 000 r u 6 108 500 e Leiprig

B 7 r rüger43 r 12357 n Graz Kötl Em IV 78 2 74,500 Zeitzer Par Sol
e See aunburg Braundo do I u II chöfferhof Br Mainz 11 158 o0 u e tentet i ErviRimiereeh r nee J aller Vr r I Schwartzkopft Mech I0 239 Fobzo do Jo 97,690 Erzgeb Steink A V 66

Rſäzan Kozliow 474 00 r Se e r x x un o75do Uralsk v 98u b 00 4 73 60 St Fr 7 ſ120 S und 1906 97 100 A o i 48 006uns Südosthannv or le freo 2080 0 vtr eraruteRia Süd westhann 1 731077 We Shari 13 s W X 2377 313 Coleergruye h Je ca
man u h 4900 75 e 33 42 i 162 260 do Pr i 218udösterr 6 Oblig 5 106,506 V Koln Kottw Pulv 18 266,8060 7 z u r 12,0do Gold 96,00 V Stalw Z Wis i 192,1 o c D e Oberhohnd Foret 1430Tärk Bagdad 211 Voigtl Masech Zt Akt 16 126 600 o 8 F unk b 1906 01,900 do Sohador 0wa a v i g 87,260 do do Vorz A 16 227,00de0 do VIII do i o2 100 Zwiek Oberhohnd 270

m 444 Frie g70 000Westl Boden Ges nan Aben r r 90 doAusländ Elaenb Stamm Akt Wollweren Merkur 16 27,75 Bank k Grundhb I p 8 131 009 äo c s I
27 Jn u e h ä mee Verein o aao o 600/0 6 127 60 Löbauer Bank e 114,000 rie An 106 1476,00e 40 Akt
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